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Nr 110 > Samstag , den 13. September 1913 49 . Jahrgang .

Weitere Luftschiff , und KliegerunfÜlle .
Leipzig , 10 . Sept . Das Luftschiff „ Z . 5 " ,das nach sehr schwieriger Fahrt aus dem Manöver¬

gelände nach Z ' i « Uhr nachm , hier gelandet war,
konnte wegen des starken Querwindes nicht in
die Halle verbracht werden und wurde von 150
Personen gehalten. Plötzlich setzte eine rasende
Böe ein , wodurch das Luftschiff in die Höhe ge¬
trieben wurde . Es gelang, die Motoren wieder
anzuwerfen und dadurch das Schiff vor dem
Untergang zu retten . Bier Soldaten hatten die
Seile nicht rechtzeitig losgelassen und wurden mit
in die Höhe gerissen . Ein Sergeant konnte noch
rechtzeitig abgesetzt werden, während ein zweiter
Soldat in die Gondel hineingezogen wurde . Die
andern drei Soldaten stürzten aus einer Höhe von
150 Meiern ab und waren sofort tot . Das Luft¬
schiff wurde später glücklich in der Halle geborgen.

Büchenbeuren i. Hundsrück, 11 . Sept .
Beim Aufstieg eines Militärfliegers im Manöver¬
gelände des 16 . A .K . (Metz) stürzte heute früh
das Flugzeug m die Menschenmenge. 4 Personen
wurden sofort getötet, darunter der Gendarmerie -
wachtmeister Schmidt aus Blanckenrath , mehrere
Personen sind verletzt . Das Flugzeug hatte sich
nur wenige Meter von der Erde erhoben, als der
Motor versagte , das Flugzeug umkippte und in
die umstehende Zuschauermenge fiel .

Büchenbeuren , 13 . Sept . Bei dem Flug¬
unglück sind außer dem Gendarmeriewachtmeister
Schmidt aus Blankenrath Ingenieur Schmidt aus
Sohren , Frau Meurer aus Büchenbeuren und
Wilh . Jost aus Hahn gelötet worden . Verletzt
wurde des letzteren Vater und ein Junge . Von
den Fliegern ist keiner verletzt worden.

Bork in Wests. , 12- Sept . Der Flieger Hans
Lorenz ist beim Bewerb um die Nationalflugspende
heute früh aus etwa 350 Meter Höhe abgestürzt
und war sofort tot . Er setzte beim Abstieg den
Gleitflug zu steil an . Sein Apparat fing Feuer
und verbrannte teilweise.

Ein tödlicher Unfall hat sich am Dienstag
morgen gegen 6 ' /, Uhr nahe dem Flugplatz
Johannistal abgespielt. Ueber der Ortschaft
Rudow wurde der junge Dr . chem. Oskar Ringe
während eines Fluges auf dem Fokkereindecker

vom Herzschlag getroffen . Die führerlose Maschine
stürzte schließlich ab.

Aus Württemberg .
In Stuttgart wurde vorgestern in der

Sitzung der bürgerlichen Kollegien von national¬
liberaler Seite angeregt, auch in Stuttgart zur
Erinnerung an die Leipziger Völkerschlacht eine
Feier zu veranstalten . Die Angelegenheit soll in
der inneren Kommission erörtert werden.

Vaihingen a . E ., 13. Sept . Morgen nimmt
die Staatsanwaltschaft Heilbronn die Vernehmung
Wagners auf . Neuestens wird der Verdacht immer
dringender , daß Wagner die Ueberfälle auf Frauen
im Bopserwald verübt hat, doch kann die Behörde

inoch nichts weiteres bekannt geben .
Hedelfingen , 13 . Sept . Am 6 . Nov .

vor . Js . brach in der Wirtschaft zum Lamm in
Hedelfingen ein Brand aus, ohne daß es damals
gelungen wäre , des Täters habhaft zu werden .
Gestern nun ist es dem Landjäger Dinkelacker
gelungen, zwei der Tat dringend verdächtige „ gute
Freunde " zu verhaften, die inzwischen miteinander
in Streit geraten waren und durch gegenseitige
Bezichtigungdie Sache in die Oeffentlichkeit brachten.

Heilbronn , 12 . Sept . In Verbindung mit
den Spekulationen des durchgegangenen Stadt¬
pflegers Burger wird ein weiterer städtischer Be¬
amter aus dem Dienst scheiden. Der Sekretär bei
der Stadtpflege Gustav Hauth hat beim Gemeinde¬
rat sein Entlassungsgesuch eingereicht . Er hat sich
ebenfalls in umfangreiche Spekulationen eingelassen ,
die verunglückt sind .

In der Zeit vom 1 . bis 14 . Okt . wird auf
dem Truppenübungsplatz Münsingen das
3 . Reserve-Jnf . - Reg . des 13 . A K . aufgestellt und
zwar in 3 Bataillonen in der Stärke von je rund
750 Mann . Die Mannschaften werden zu etwa
3 Dritteln der Reserve und zu 1 Drittel der Land¬
wehr entnommen.

Blaub euren , 11 . Sept . Ein älteres Fräulein
von hier, das schon mehrfach Anfälle von Schwer¬
mut hatte und deshalb auch schon früher in einer
Heilanstalt gewesen war, machte gestern mittag
den Versuch , sich durch Verbrennen das Leben zu
nehmen. Sie übergoß sich im Garten am Hause

mit Brennspiritus und zündete sich an . Sofort
stand das Fräulein in Hellen Flammen ; auf sein
jämmerliches Hilferufen eilten die Nachbarn heran ,
denen es gelang, das Feuer zu löschen. Die er¬
littenen Brandwunden sollen sehr schwer sein.

Tettnang , 11 . Sept . Gestern früh ging
über unsere Gegend ein ziemlich schweres Gewitter
mit heftigen Regengüssen nieder . In Oberlotten¬
weiler schlug der Blitz gegen dreiviertel 6 Uhr in
die freistehende Scheune des Landwirts Georg
Berger , die alsbald lichterloh brannte und, bis
die Feuerwehr an Ort und Stelle erschien, voll¬
ständig eingeäschert war.

Aus dem Reiche .
Berlin , 12 . Sept . Die Kaisermanöver

haben am Mittwoch vormittag ihr Ende erreicht.
Die rote Armee wurde geschlagen und umzingelt.
Der Kaiser hat sich zur Jagd beim Fürsten von
Pleß ins Jagdjchloß Prommitz begeben.

Berlin , 12 . Sept . Wie die Morgenblätter
melden, ist in den höheren Lagen des Schwarzwalds
und der Vogesen in der Nacht zum Donnerstag
der erste Frost eingetreten. Im Rieseugebirge ist
ebenfalls am Donnerstag der erste Schnee
gefallen.

Berlin , 12. Sept . Einem Landesverrat soll
man in Marinekreisen auf die Spur gekommen
sein . Die Täter sind flüchtig . — Bei der Tagung
des Bundes der Industriellen wurde eine Erklärung
über die Arbeitsgemeinschaft des Zentralverbands
mit dem Bunde der Landwirte und dem Reichs¬
deutschen Mittelstandsverband abgegeben. Zur
Frage der Panama -Ausstellung wurde eine Reso¬
lution gefaßt.

In Berlin versuchten 3 Einbrecher in die
Wohnung des Kriminalschutzmanns Voß einzu¬
dringen . Der Beamte feuerte drei Schüsse ab,
die sämtlich den 30jähr. stellungslosen Kontoristen
Erich Hesse trafen , der schwer verletzt wurde . Die
beiden anderen wurden von Passanten ergriffen.

Berlin , 12 . Sept . Wie aus Luxemburg
gemeldet wird, haben kürzlich eine Reihe höherer
französischer Offiziere, darunter die Generäle
Picquart und Kremar , das belgisch-deutsche Grenz¬
gebiet zur Untersuchung seiner strategischen Lage
bereist . Sie wollen zum besseren Schutze des

Mn Wrg ging himms.
Roman von H . Courths Maler .

1) (Nachdruck verboten .)
Gitta zündete mit bebenden Händen die Lampe

an . Es war eine kleine, schlichte Petroleumlampe
mit buntem Majolikafuß und breitem Milchglas¬
schirm . Sie beleuchtete nur spärlich den schmalen
Raum , der Gittas Wohnung war , Schlaf - , Wohn -
und Arbeitszimmer in einem vereint.

Ein schwacher Schein fiel in den Winkel, wo
das schlichte Bett stand, mit einer sauberen, weißen
Decke behangne . Hinter dem Tisch stand ein alters¬
schwaches Sofa , dessen Sitzfläche durch ein farbiges
Plaid bedeckt war.

Neben dem Kleiderschrank war in der Ecke am
Fenster aus einer Kiste und einigen Metern Kattun
ein Toilettentisch hergestellt worden . Ein Wasch¬
gestell und einige Rohrstühle vervollständigten die
bescheidene Einrichtung . Tadellos sauber und ordent¬
lich sah es aber trotzdem aus. Am einzigen Fenster
hingen blendend weiße, wenn auch mit unendlichen
Fließen und Stopfen versehene Tüllvorhänge und
auf dem Tisch, der die Lampe trug , lag eine saubere
Decke von zusammengenähten bunten Wisch¬
tüchern.

Gittas Augen flogen wie geblendet und zugleich
verträumt über den schlichten Raum. Es waren

große, glänzende Mädchenaugen mit einem goldigen Rase und keine klassischen Züge. Entschieden sla-
Schimmer auf dem Grunde. Sie sahen aus dem vischer Typus ; das verraten die breiten Backen¬
seltsam erregten Gesicht , welches hell von der Lampe knochen und die niedere Stirn , trotz deines ehr¬
beschienen wurde, wie zwei Sterne heraus. würdigen Alters von 25 Jahren . Selbst das kleine

Lange stand Gitta Staringer reglos , den Unmutsfältchen ist jetzt verschwunden, welches dir
strahlenden Blick vor sich ins Leere gerichtet . Ein der Aerger über die Nörgelei deiner Schulbehörde
träumendes Lächeln lag um den roten Mund, dessen hineingegeben hat . Und Kinn und Wangen sind
Lippen sonst so herb und fest geschlossen waren , bleich und rund — ein bißchen bläßlich zwar für

Etwas Weiches, Süßes , Geheimnisvolles lag gewöhnlich ; aber heute, — ach , heute blühen Rosen
um diesen Mund, der jetzt leise geöffnet war, als darauf. Weil heute heißes lachendes Leben dahinter
wollte er durstig das Leben einsaugen. Endlich pulsiert und das Blut rascher durch die Adern jagt,
erwachte sie aus ihrer Versunkenheit. Sie nahm Und die Augen, was Haft du heute für blanke braune
den schlichten Hut von dem in glatten Flechten , Augen. Ist es nicht, als wäre ein grauer, häßlicher
geordnetenHaar und legte ihn sorglich in den Schrank .

^ Schleier fortgezogen worden von deinem Antlitz?
Dann trat sie lächelnd vor den kleinen Spiegel, Und der Mund, — laß doch sehen, wie sieht dieser
welcher über dem Waschgestell hing . Sie strich mit ^Mund aus ?
beiden Händen über den viel zu glatt anliegenden Sie betrachtete fast andachtsvoll den roten schön
Scheitel, der die reiche Fülle des goldbraunen Haares geschweiften Mund. Wie seltsamverändert erschien er
gar nicht zur Geltung kommen ließ, und betrachtete ihr . Verschwunden waren die herben müden Linien,
sich aufmerksam. Sonst pflegte sie nur flüchtig in die sonst die Mundwinkel herabzogen. Er lächelte so
das etwas unklare Spiegelglas zu blicken. Heute süß geheimnisvoll . Ihre Augen ruhten glückselig auf
lag ein eifriges Forschen in ihren Augen. Die Be - diesem lebensfrischen, lebensdurstigen Mund, der wie
leuchtung war indes so schwach, daß der Spiegel durch Zaubergewalt verändert schien und dem Mäd-
ihr Bild nur schattenhaft zurückgab . Das genügte chenantlitz ein ganz anderes Gepräge gab.
ihr heute nicht . Sie nahm die Lampe und leuchtete Heiße Röte überflutete ihr Gesicht . Schnell stellte
sich ins Gesicht . Scharf betrachtete sie die Einzel - sie die Lampe auf den Tisch und trat an das Fenster ,
heilen desselben und ein wenig Lächeln huschte dabei Nur ein schmaler Streifendes Himmels war zu sehen,
um ihren Mund. da enge hohe Mauern den Hof umgaben, nach dem

Schön bist du nicht, Gitta ; hast keine griechische hinaus ihr Fenster lag . (Fortsetzung folgt.)



Maasdepartements gegen Deutschland die Anlage
eines stark befestigten Lagers, wie das bei
Mezieres, und die Verstärkung der Garnison im
Maasdepartement befürworten .

Jena , 11 . Sept . Der 28jährige Oberlehrer
und Schriftsteller Dr . Wicklein aus Coburg hat
sich gestern in einem Anfall von Schwermut aus
einem Fenster seiner Wohnung gestürzt , nachdem
er sich vorher die Pulsadern durchschnitten hatte.
Er war sofort tot.

Hamburg , 11 . Sept . Die 6 Ueberlebenden
von dem Marineluftschiff „L . 1 " sind gestern abend
von Kuxhaven her auf dem hiesigen Hauptbahn¬
hof eingetroffen, wo die bei der Marineluftschiffer¬
abteilung in Brunsbüttel anwesenden Offiziere s
sowie einige Deckoffiziere und einige Unteroffiziere
sich eingefunden hatten . Auch Senator Berenberg -
Goßler und Angehörige der Geretteten waren
anwesend . Unter dem Eindruck der Katastrophe
war die Begrüßung ernst und bewegt. Es machte
einen ergreifenden Eindruck , als die Unteroffiziere
ihre geretteten Kameraden unter die Arme faßten,
um sie den Bahnsteig entlang zum Ausgang zu
führen. — Von den Verunglückten wurde heute
vormittag bei Kuxhaven Korvettenkapitän Metzing
angetrieben. Von einem Fischerkutter wurden
aufgefischt Kapitänleutnant Hanne , Obersignalmaat
Pahlke, Obersignalmaat Müller und Signalmaat
Kürschner , sowie Bovtsmaat Menge .

Duisburg , 12 . Sept . DerBergarbeiterGletscher
erstach in Meiderich seinen 19jährigen Sohn, der '
ihm Vorwürfe wegen seiner Trunksucht machte .

Freiburg i . Br . , 11 . Sept . Der Fluglehrer
Faller aus Mülhausen i . E. flog heute vormittag '
auf einem Aviatikeindecker von Freiburg auf den !
Feldberggipsel. Die Flugzeit betrug Stunde. !

Dresden , 11 . Sept . Von der Besatzung des
Kriegsschiffes „Friedrich der Große " sind seit
einiger Zeit die beiden Matrosen Rudolf Wiehner
und Hermann Stammwedel , beide aus Wilhelms¬
haven, verschwunden . Sie sind verdächtigt, einen
Zünder und Geschützteile gestohlen zu haben .

Strahburg , 12 . Sept . Das seil zwei Tagen
vermißt gewesene 5jährige Töchterchen der Eheleute
Stoll in Dudrveiler wurde in einem mit Wasser
gefüllten Brunnenschacht ausgefunden. Es war an
ihm ein Sittlichkeitsverbrechen verübt worden .

Aus dem Ausland .
Budapest,11 . Sept . Auf einer Versammlung

von Arbeitslosen wurde gestern bekannt gegeben ,
daß in Budapest nnd in den Vorstädten gegenwärtig
60000 Personen arbeitslos sind . Die sozialdemo¬
kratische Partei verlangt von der Regierung und
der Stadt die Einführung von Notstandsarbeiten .

Paris , 12 . Sept . PräsidentAoincaree, der sich
gegenwärtig auf einer Autoreise durch Frankreich
befindet , hat bei der Ankunft im hiesigen Lager
das Luftschiffunglück bei Helgoland erfahren und
dem Kaiser telegraphisch sein Beileid ausge¬
sprochen .

Lyon , 10 . Sept . Im Aerodrom verunglückte
der Flieger Chonnienne, dessen Apparat sich während
eines Gleitabstiegs überscblug und aus 25 Meter
Höhe abstürzte. Der 19jährige Flieger war so¬
fort tot.

Rom , 10 . Sept . Das „ Giornale d'Jtalia "
bringt die Nachricht , daß bei den Ausgrabungen
in Pompeji der Hasen der Stadt entdeckt worden
ist. Er liegt 700 m vom Stadttor und 1250 w
landeinwärts von der heutigen Küste . Die Mole

und andere Hafenbauten sind 7 m hoch vom Erd¬
boden bedeckt .

Malmö , 12 . Sept . Wegen Unterschlagung
von 800000 Mk. ist der Bureauchef Exelund von
der Staffantrop-Zuckerfabrik in Schonen verhaftet
worden . Er stand seit 22 Jahren im Dienste der
Fabrik . Das Geld hat er bei Börsenspekulationen
verloren .

Petersburg , 12 . Sept . Bei einem Fluge
von Krasnoje Sselo nach Petersburg ist der
Flieger Avinas abgestürzr und nach einer Stunde
den erlittenen Verletzungen erlegen.

Belgrad , 12 . Sept . Zwischen dem Finanz¬
minister und dem Vertreter der französischen Bank¬
gruppen sind die Verhandlungen wegen Abschuß
einer Anleihe in Höhe von 125 Millionen Francs
beendet . Die Anleihe wird sofort effektuiert.

Sofia , 12 . Sept . Der Ministerrat beschloß,
die bulgarischen Unterhändler anzuweisen, in Kon¬
stantinopel unter allen Umständen auf der Forderung
bezügl . Kirkkilisse zu beharren .

Auf dem amecikan . Torpedoboot
„ Craven " platzte der Kessel . 2 Personen der
Besatzung wurden gelötet und 3 verwundet .

Die Lage der Spanier in Marokko
ist wieder recht kritisch geworden. Raisuli hat
neue Truppen der Eingeborenen mobil gemacht
und plant einen Angriff auf Tetuan. Aus diesen
Grunde mußte die spanische Regierung Truppen¬
verstärkungen nach Afrika senden . — Große Heiter¬
keit in der ganzen Welt hat ein französisches Blatt
mit der Meldung entfesselt , daß die ewigen An¬
griffe der Araber lediglich darauf zurückzuführen
seien, daß sie nachts zu sehr von den — Flöhen
gepeinigt würden . Die Ungeziefer-Frage sei die
wichtigste von ganz Marokko.

Japan und China . Im japanischen
Marine- und Kriegsministerium herrscht fieberhafte
Tätigkeit, obwohl über irgendwelche kriegerische
Maßnahmen gegen China noch keine Beschlüsse
gefaßt sind . Wie es heißt, wird und kann Japan
auch nichts gegen China unternehmen , bevor es
sich nicht mit der englischen Regierung ins Ein¬
vernehmen gesetzt hat . Durch das im Mai 1912
abgeschlossene Bündnis sichern England und
Japan sich gegenseitig ihren Besitzstand, so daß
Japan ohne Englands Zustimmung weittragendes
auswärtige Unternehmungen nicht beginnen kann.
Durch den Umstand, daß Japan vorerst mit Eng¬
land zu einem Einvernehmen gelangen muß, ge¬
winnt China Zeit , mit der Regierung in Tokio
zu verhandeln und die gewünschten Zugeständnisse
zu machen . Auch wird sich inzwischen die japanische
Volkserregung abkühleü. Es gewinnt infolgedessen
die Auffassung an Boden , daß für diesmal noch
ein kriegerischer Zusammenstoß zwischen beiden
Nachbarn des äußersten Ostens vermieden werden
wird .

Tokio , 11 . Sept . Im Theater Meididmea
fand eine von Tausenden besuchte Versammlung
statt, in der eine Entscheidung der mandschurischen
und mongolischen Fragen durch Waffengewalt
gefordert wurde . Extrablätter verlangen entweder
die Absendung von Truppen nach China oder die
Abdankung des Kabinetts . Eine große regierungs¬
feindliche Kundgebung wird vorbereitet .

Schanghai , 11 . Sept . Die Japaner haben
wider Erwarten militärische Maßnahmen ergriffen,
um ihre Interessen in Nanking zu schützen . Vor

Kanonenboot Anker und bald darauf gingen gegen
100 Matrosen mit Maschinengewehren an Land .

Die Memoiren des japanischen Staats¬
mannes Hayaschi werden im „ Daily Mail "
veröffentlicht. Sie bringen Einblick in Verhand¬
lungen über einen Dreibund zwischen Deutschland,
Großbritannien und Japan .

Aus Stavt , Bezirk und Nachbarschaft .
Wildbad , 13 . Sept . Zum Geburtsfest der

Königin hat der König für die kirchliche Feier am
5 . Oktober d. I . als Predigttext die , Schriftstelle
gewählt : „ Der Herr sendet dir Hilfe vom Heilig¬
tum und stärket dich aus Zion" (Psalm 30,3 ) .

— Das neue Gesangbuch . Wie das
Evang. Konsistorium soeben bekannt gibt, ist nun¬
mehr auch die große Ausgabe des neuen Gesang¬
buches fertig . gestellt ; sie wird zum Preise von
2 Mk . für das rohe Exemplar abgegeben.

— (WanntrittdasWehrbeitragsgesetz
in Kraft ?) Das Wehrbeitragsgesetz bestimmt den
Tag, mit dem es in Kraft tritt, nicht . Es kommt
somit Artikel 2 der Reichsverfasfung zur Anwendung,
wonach das Gesetz verbindliche Kraft erhält mit
dem vierzehnten Tag nach dem Ablauf desjenigen
Tages, an welchem das betreffende Stück des Reichs¬
gesetzblattes in Berlin ausgegeben worden ist . Das
Reichsgesetzblatt Ilr . 41 , welches das Wehrbeitrags¬
gesetz veröffentlicht, wurde am 12 . Juli 1913 in
Berlin ausgegeben, das Gesetz ist somit am 26.
Juli 1913 in Kraft getreten. In Wirklichkeit tritt
es aber erst nach dem 31 . Dez. 1913, dem sogenannten
Stichtag des Gesetzes , in Kraft . Der Stand an
an diesem Tage ist für die Ermittlung des Ver¬
mögens und für die Beitragspflicht maßgebend .
Für die Ermittlung des Einkommens ist der heu¬
rige Einkommensteuerzettel maßgebend . Beträgt das
steuerpflichtige Einkommen 5000 Mk . und mehr,
so ist der Steuerpflichtige aus dem Einkommen
wehrbeitragspflichtig .

— Das Kgl . Forstamt Calmbach verkauft
am Mittwoch, den 24 . Sept . 1913, vorm . 9 '/s Uhr,
in Calmbach (Rathaus) : Rm. 1 Nadelholz -Scheiter ,
8 Eichen-, 152 übr. Laubholz - , 1305 Nadel¬
holz -Anbruch.

Calw , 11 . Sept . Das Erntegeschäft ist in
unserem Bezirk vollendet. Mit dem Ergebnis der
Ernte sowohl nach Menge als auch nach Güte
sind unsere Bauern im allgemeinen recht zufrieden.
Ebenso ist es mit der Oehmdernte . Es gab eine
Menge Oehmd, das durch die warme Witterung
rasch zum Dörren gebracht wurde . Für das Vieh
ist also durch die Heu - und Oehmdernte auf das
beste gesorgt. Dagegen bringt der geringe Obst¬
ertrag einen bedeutenden Ausfall für die Land¬
wirtschaft. Aepfel und Birnen sind eine Selten¬
heit, nur Zwetschgen gibt es eine größere Menge .
Sehr viele Bauern haben im vorigen Jahr bei
dem reichen Obstertrag vorsichtigerweise auf zwei
Jahre Most gemacht , so daß manche von einem
Obsteinkauf verschont bleiben. Die Kartoffelernte
verspricht einen großen Ertrag . Die gute Witte¬
rung hat der Fäulnis der Knollen Einhalt getan,
die schon gehegten Befürchtungen über schlechte
Kartoffeln sind nicht eingetroffen. Die Rüben
und sonstigen Feldfrüchte wie auch das Kraut
stehen sehr schön.

Freudenstadt , 10. Sept . Gestern abend
der Stadt warfen drei japanische Kreuzer und ein »zwischen 8 und S Uhr entlud sich ein schweres

Blicke in die Zukunft j
Lach amerikanischen Quellen , umgearbeitet von Fbim . !

1 ) Nachdruck verboten .
Blicke in die Zukunft tun zu können , ist der

meisten Menschen sehnlicher Wunsch , obwohl dies !
durchaus nicht gut für sie wäre, denn nur sehr !
wenige würden befriedigt sein von dem , was es ^
da zu schauen gäbe . Der Hokuspokus der Wahr- '
sagerei aus Karten und Handlinien übt aber eben '
immer noch eine Anziehungskraft aus, weil alles !
Mystische anzieht. In den großen Städten ist es !
mehr als in kleineren zu beobachten , daß der zu - ^
nehmende Unglaube in religiösen Dingen durchaus ,
nicht den Aberglauben ausschließt und zurückdrängt.
Die vorzüglichen „Geschäfte "

, welche Madame Le-
normand in Paris und ihre zahlreichen Kolleginnen
in Berlin usw . machen , sind der beste Beweis da¬
für . Der Wahrsagerei aus den Handlinien ist
allein vielleicht noch einige Berechtigung zuzusprechen .
Ausgearbeitete Hände aber müssen schon wegen der
durch die Eigenart der so verschiedenartigen Arbeit
bedingten besonderen Handlinienbildung ausscheiden .

Aber nicht dem Kapitel Wahrsagerei für den
einzelnen Menschen wollen wir unsere Abhandlung
widmen, nein, das wäre uns zu abgeschmackt : die
Zukunft Europas, der Völkerrassen des ganzen
Weltalls soll das Thema sein, in die Form der

Erzählung gekleidet , damit auch der Nichtpolitiker
es leicht versteht und eine anregende, belehrende
Unterhaltung dabei findet. Wir verdanken diese
hochinteressante Abhandlung einem Deutschameri¬
kaner, der diesen Sommer im schönen Enztal Er¬
holung suchte und fand und den wir gelegentlich
eines Ausflugs kennen lernten . Er schwimmt nun
bereits wieder seiner neuen Heimat in der neuen
Welt zu . Wir haben diesen Stoff etwas gesichtet
und den deutschen Verhältnissen angepaßt . Unsere
Leser werden gewiß mit Freude dem bei aller
kühnen Phantasie doch ungemein nüchternen und
den Nagel auf den Kopf treffenden Gedankengang
dieses amerikanischen Weltpolitikers folgen, zumal
dieser , wie gesagt , in spannende Erzählungsform
gekleidet ist .

Die Abhandlung bezw . Erzählung eilt der Jetzt¬
zeit um nur sieben Jahre voraus , ist also durchaus
nicht in zu weite Zeitferne gerückt.

*
» »

Die Welt , unsere politische Welt , ruht auf
einem Vulkan . Es kommen Zeiten kurzer Be¬
ruhigung, doch plötzlich regt es sich wieder in den
Eingeweiden des feurigen Kraters und der Boden
wankt unter unseren Füßen . Blutrote Wetterzeichen
flammen über Nacht am Horizont . Und dann strei¬
cheln die Diplomaten sacht über die erregte Ober¬
fläche. Sie suchen den brodelnden Hexenkessel mit

magischem Zauberwort zu bannen . Aber ihre Hand
zittert . . . Monarchen , Staatsoberhäupter kommen
und gehen . Sie sitzen im Festsaal , heben die schäu¬
menden Pokale und trinken mit glattein, lächelndem
Antlitz auf das Wohlergehen , die Verbrüderung
der Völker ; doch auch ihre Hand zittert . . . Der
Industrielle, der Kaufmann schauen sorgenvoll in
die Zukunft . Der Landmann überzählt die gol¬
digen Garben der letzten Ernte und gedenkt mit
Grauen der schwelenden Brandfackel . . . Auch ihm
haben sich die Lehren aus den so leichtsinnig ent¬
zündeten Balkankriegen auf die Nerven gelegt.

Nur fern im Osten reiben sich die japanischen
Staatsmänner die Hände und blicken höhnisch auf
das wirre Treiben der weißen Welt . Doch werden
die Gelben einig sein, wenn es gilt ! Fest gürten
die Asiaten das scharfe Schwert moderner Rüstung ,
welches der Westen geliefert.

Und der Genius unserer alten Kultur blickt
sorgenvoll nach Osten.

*

Wetterleuchten .
Der 4 . Oktober 1920 ging zur Neige . Uebec

die Rhede von Honolulu rieseln die zarten Farben
der Sonnenscheidestunde. — Am Kai hat sich eine
große Menschenmenge angesammelt. In buntem
Gemisch drängen und schieben sich Nordamerikaner ,
Engländer, Japaner , Chinesen und Eingeborene .
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Gewitter. Dabei schlug der Blitz in Lombach
in das schöne Anwesen des Schultheißen Burkhardt ,
das vollständig in Asche gelegt wurde . Der Schaden
ist sehr bedeutend .

Kälberbronn , 12 . Sept . Beim Langholz¬
laden wurde der 15 ^ ,jährige Sohn des Bauern Adam
Hauser von einemvomWagen herabrollendenStamm
ins Genick getroffen und auf der Stelle getötet . Den
schwergeprüften Eltern, welche so jäh den braven
ältesten Sohn verlieren , wendet sich allgemeine Teil¬
nahme zu.

Forbach , 12 . Sept . Das badische Murgtal¬
kraftwerk macht gute Fortschritte . An dem Stollen
wird fleißig gearbeitet , so daß der badische Staat
bald Elektrizität in großen Mengen an die Städte ,
sowie Gemeinden abgeben kann. Nun hat die Ober¬
direktion für Wasser - und Straßenbau auch bereits
die ersten Fernleitungen vergeben .

Altensteig , 10 . September. Der gestrige
Viehmarkt gestaltete sich nicht sehr lebhaft , da sich
der Himmel aufgeheitert hatte und so manchen
Landwirt zur Erntearbeit rief . Zugeführt wurden
113 Paar Ochsen und Stiere , 58 Stück Kühe,
4? St . Jung - oder Schmalvieh, 75 St . Läufer¬
schweine und 158 Stück Milchschweine . Erlöst
wurden für Ochsen und Stiere 810 — 1450 Mark
pro Paar , Kühe 240 — 560 Mk . pro Stück , Jung¬
oder Schmalvieh 180—591 Mk . pro St ., Läufer -
fchweine 70— 115 Mk . pro Paar , Milchschweine
38—60 Mk . pro Paar .

Stuttgart , 11 . Sept . Mostobftmarkt auf
dem Wilhelmsplatz: Zufuhr 300 Zentner . Preis
3 .60—4 20 Mk . für 1 Zentner.

Eßlingen , 12 . September. Die Zufuhr
an Mostobst auf dem Güterbahnhof betrug heute
2 Wagen aus Frankreich und 2 aus Italien .
Preis 4—4-80 Pik . der Zentner.

Sonntags - Gedanken .
Die Wochentage kommen mir vor wie eine

rauchgeschwärzte Kammer ; der Sonntag ist das
Helle Fensterlein , durch das man Hinausgucken kann
in die weite Welt, ja sogar ein wenig in die
Ewigkeit hinein . Rosegger .

Nur daß es nicht bei schönen Stimmungen
bleibe. Eine Seele muß der Sonntag haben,
sonst ist mir der Werktag lieber .

Früher hieß es : Gebt der Seele einen Sonn¬
tag ! — Jetzt heißt es : Gebt dem Sonntag
eine Seele . Rosegger .

Vsr2sie1mi 8
der vom 11 .—12 . Sept. angvmeld . krvmden .

La «1lratel
Oangboter, Br . Dr . Ludwig Llüncben
Lundgvist,Br . iVLei, Direkt. , m . kr . Oem . 8cbwecken
Scbmid, Br . üBberr, Brotessor Bildesbeim
Laakmann, krau uncl 8okn Stuttgart
Benne , llr . Bbil. Wiesbaden
Benne , krl . Lisa „
Benne , Brl . ^nna L . ,

Eine Musterkarte aller Hautfarben , von schwarz zu
braun , von weiß zu gelb.

Alle schauen aufmerksam nach dem Horizont ,
wo unzählige schwarze Rauchwölkchen qualmen und
dann allmählich im grauen Dunst verschwimmen.

Der Hafenkapitän , ein großer, starkknochiger
Aankee , setzt das Glas ab und murmelt einen Fluch .
Dann zieht er die zurückgeschobene Mütze ins Ge¬
sicht, steckt die Hände in die Hosentaschen und ent¬
fernt sich mit dem leicht wiegenden Gang aller
Seeleute, den Kopf tief auf die Brust gesenkt .

Zwei kleine Japaner in Arbeiterkleidung, die
in der Nähe stehen und tuscheln, blicken ihm nach
und lachen höhnisch; der eine spuckt verächtlich, —
dann sehen sie sich beide scheu nach einer Polizei-
patrouille um, bestehend aus fünfzehn stämmigen
Negern, die mit scharfgeladenen Karabinern vorüber -
ziehl . Man mußte sich in Acht nehmen . Für die
Gelben war das jetzt eine böse Zeit auf Havai.

Dort in der Ferne dampfte die nordamerikanische
Flotte, immer kleiner und kleiner wurden die Fahr¬
zeuge und dann versanken sie langsam am grau¬
gelben Horizont, — sie dampfte einem blutigen
Kampfe mit der mächtigen japanischen Flotte ent¬
gegen . ( Fortsetzung folgt.)

Stsinbart , kr . Oarl, Kaufmann Berlin
Dick, Br . , und krau Oem . Amerika
Oreen, krl . ,

<4a«lli . L. I»a «l . Zlok
Libel, Brau Labstte Wür/durg
Lide! , Brl . Labstte ,
Siglinger , Br . Wilb . , Ltm . , mit kr . Oem Stuttgart
deuter, Br . L . OöMingen
Bimmelbasb , Br . Oarl öirkeoteld
Berber, Br . Baul , mit krau keuerbacb
Llüller, Br . k . Baumeister Nannkoim
dungsr, krl . Lmilis, Lekrorin PailHngen
dunger , krl . dulie „Hotel Hiililer ltrnniieii
llorstmann , Br . d . ,P6l6gr .-öautübr. Oeestemünde
Llüller, Br . d., Btarrer Beter/sll
Llüller , Brl. L . „
Bucker , Br . Kob . , kostsskr . , w . kr . Oem. Stuttgart
LIu/ , krl . Lxdia , !
Walliscb, Br . loset , krivutier Bussun
Änssr , Br. Amtmann, mit Brau 6oin . Bull

6a «tl ». Wlisenval »»
Obsrckorter, Br . Babrikant Beickenkeim

Ilotol K«1ä. 8teri »
8eitter , Br . Otto , Ltet/germeister Stuttgart
Siaiger , Brl. Amalie „
8taiger , krl . Solls ,VIII» (6eorA Latli)
Leneboi, Br. Waldemar, Wackenmstr .,

mit 8obn 8tra »sburg
Buulz, , Br . Oskar Sao kaulo, öra «.
Naxer , Kran k . Lullenbansen
kieble , Br . k ., kautm . , mit krau Oem. Windau

Lotel ILIompp
von Oraberg, Lx/elieo/ , Br . Oeneral ä. Int.,

mit Kran Oem . Berlin
8cldeicber , Br . Br . , mit krau Oem .

nnck Obaulleur Büren, KKIck.
Sebleieker, Brau kiebarä Scbootbal, kblä .
I 'riebenstein , Br . N . , Sanitätsrat,

mit krau Oem . Bebra
Birsek , krl . Olga Wür/durg
BexnUens, krau k . , mit Bedienung London
BeMiens , Br . B . 8 . „
Bost , Br. krederick London
kranck , Br. Oarl Llberteld
Krallek, Krl . Oatb. ^
Borstelmallll, Br . iL , mit kr . Oem . Barste ! , Bann.
Betermano, Br . Br. , m . Br. Oem . BraullStedt, Bann.6i» « tl ». » . »1t. l .ll » «ie
Weber, Br . Ibeo kssen
Sclierer, Br . Bugo kreiburg
Berger, Br . Baul, und krau keuerbacb
Bartmaun , Br . Oust. krankfurt a . N .
kotbenbeek , Br . 0 . „Leik, Br . k . , Lebrer, und Brau Oem . Bsilbronn

Hotel Alaloolr
Bolw , Br. keeduungsrat Banau

^-astlr . vil «l . 2I» » »
Lixx , Br . Ikltr . , Lebrer , mit kr . Oem . Viernbeim

' kenscb , Br . Wilbelm , keebnungsrat a . D. Worms
> ll0t « I k « 8t
Nvi , Br . kietiard , kautmaan kreiburg
Kulm . Br . Bermann, kautmann „
Bissauer , Br. B . , Kaufmann BlorLiieim
Liebe , Br . , und Bamilie Oöln a. KK.

. lodtenbaupt , Br . k . , Kaufmann Düsseldorf
! I^ai »vraii »» I»«toL
kuek , Brau Direktor Beilbronn
Buek, krl . kriedel „l8o» »ii» «rdvr8 :^ot «1
Oramer , llr . 0 ., kaukm . , mit kr . Oem . Oöln a . kb .

8 «I»vr»rL *v»1dI» <»t«I
kodenmaxer , Br . Beter, Beamter Lssev
dessen, Br . Dr. , ^ rst , mit krau Oem. kinneberg

/ / / / ^/ /' /i <ttt/ic - /// / /L// </ « // .
m »r»»»vl» vi L «tt

Deuebler, Br . B . ,
Bürgermeister Bnterövisbeim b . Bruoksal

Lla^er , Br . Ludwig 8aarbrüeken
Slir . Hott HV« ., kLuptstr. 89

Dannenmaier, Br . .1 ., Orossk. Ober¬
steuerkommissär karlsruke

kreudig , Br. Leopold, Lleekaniker Säekingen
Bokbaok, Br . Obristian, Ingenieur,

mit krau Oem. Beidenbeim
VIIL» v « kaut «

klein , Br . Br . , Kunstmaler, mit Br. Oem . Bari«
Bartleb , Br. Bugo, mir krau Oem . Brankturt a . N.

llSIt«!
Nanrel, krau Klara, Bentnerin Dresdsu

tB «At» uterI »e »u» t«,r Litel (k »us Sokodsr )
Strauss, Br . Bobultlisiss Binsterlobr

Ltvsvkvrlstvr lbael »»
8eegsr , krl . Lwma Lesigbeim

8t »LtPl1v8er t» ut1»» b
Llannal , Br . dobannes, Bestaurateur ,

mit loobter Waiblingen
Villa <4««tl »e

Lembergsr, Br . Otto, Lautmann Dresden
llei ittaitii dunr .

Bock, Br . Bans, srad. med . Oalmbaeb
8 »ttlerui «1r. t^atbub

Oaisser, Br. 0 . ^ delmanosteldon
Villa H «l»oi »»«l1vri »

Oronbaeb , krau B . , Brivatiero Nitteibronu
Villa ll «»ltvi »8t»aleir

von Llolitor, Br . Wilbelm, kabrikant Bretton
Ill »ra » »«l>v» lli « l»«rr

kobr, Br . Bermann, Oeistlieber Sebillerstadt
l>lobr,Br . Br.,Laüdvvirrsebatt8jebrer Oberwür ^baeb

lBeasivi » Villa 4 augboru
Lübbvrs , Br . Oustav, Liseubalm-

Obersekretär Bamm, Wosrt.
Ibamm , Br . Udolt Dresden

Haas ZLraass
Dieterle , Br . Bäckermeister Heidelberg
Benkel , krau Bekia Llüncben

Wir » «;
Scbmid , Br L.dolt, Oastwirt Bversbaeb a. kils

^ 1>»«rt Liixp «
^ mmon , Brau 8opbio, Beamtenwitwe,

mit 1'ocbtsr Rünobon
Villa Fl»tl » il <le

von Biskuxski , Br . , mit krau Oem .
und I'ocbter Nannbeim

Ukert Iliiirl »
Nünk , krau Briedrike Stuttgart

tBarlrvilla
Llüller , Br. Linst , Brokurist Bannover

Villa lLvsvaotvil »
Büsebkamp, Br . 4 .ug . , ktm . Lüdingsbaussn i. W .
Wormstall, Br . Braus, kreis -

»parkassönrondant „Ol»»- . 8 «t»arl »l , OsILsur
Kirn , Br . dobannes, Bedakteur und

Oesobättstübrer Wsinsberg
lvarl 8vl »ill Wit ^ e

Kanr, Br . Karl , Oauunternebmer,
mit krau Oem . Stuttgart

Zlaa . l L «lk «t , LöMldLeIl,tr . 144
Browm , Br . L1orit2, Ingenieur Oalw

l . ) «li » ltrviker , üaaptstr . 99
Ben/ , Br . Llartin , Brivatier Donauwörtb
Kopp , Br . Bermann, Saukbeamter Ltuttgart

lllivl » . Volk , tsoim . LissubaturseliretLr
Baubardt, Brl. Klara Bassmersboim , Baden

ZLrl»vlaajx8l »«1ia
Bumold , Br . kabrikant Luüenbaussn

l4atl »»rii »vH8titt
Osig , Bosine Lcborndort

Labl der kremden : 19 651).

Oer grosse Hrfolg !

kienkel 's kleic^i 5ods

Lester ^
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8 sison - I^sokk 'ioktsn .
^ j 1 äbLä , 13 . 8spt. In äis nun stillsrs 2oit cksr

8»i80ll Lol gsstsra abcnck clas Lrvgl 'gcko XonLort
(XosekLtliöäer -LollLsrt ) im RZj. Lursasl . Roscbat - Inocksr -
llonssrte üben ja iwmsr visäsr ibr« alto ^ nsiobuü» »-
krakt kus , un3 vor gsstoru abcnck im X . Lursual var ,
Katts es nickt su bereuen . Ras prsisAökrünts Lnssmbls
drsebte eins Reibe präcktlKsr Osssozs - nnck lostrumentat -
Rummvru su Rsdör , unck man musste sovobl äas aus-
Zvseiebnets , lein susammenkarmollisrenäs Ltimmsnmatsrial ,
äen ^stüblvollso Vortrax als ciie fAvssartj ^s b'srtiAksit
uoä krüsision bei äen Instrumentalvorträgen bvkvuväern .
keicdstsr Rsitall iodnte ciie naturvücbsiZs Rüvstisrscdai-,
unä man ging in äem clanlrbarsn Levusstsein , einen sebr
ssenussreieben, selten gebotenen ^ bsncl verlebt su buben ,
nneb Rauso .

Wildbad

Sand - Verkauf.
Nächsten Montag den 15 . VS . Mts . , vorm , von

^,12 Uhr an , werden im Rathaus ca. 70 cbm Sand
am Blöcherweg , Grnndweg , Panoramaweg und
Auchhalderweg öffentlich verkauft.

Den 10 . Sept . 1913 .
Die Stadtpflege .

Wildbad.
Werakkoröierung von

Stein -Brechen, Beiführen und
Kleinschlagen.

Nächsten Montag den 15 . d . Mts . , vorm 11 Uhr ,
werden im Rathaus das Brechen, Beiführen und Klein¬
schlagen von 210 cbm harten Sandsteinen auf den
Blöcherweg, Grundweg und Hohlweg öffentlich
verakkordiert.

Den 10. Sept . 1913.
Die Stadtpflege .

JungdeutschLclnd.
Samstag , 13 September 1913 , abends 8 Uhr

Abmarsch Turnhalle .

Kosten , 2eit un6 / ^ beit
Survi, ksnutLUnx unserer Ännoneen - Lxpe-
cliliov , selbst vsnn «» sied nur um eise
Kelexsnkeits -Lllrsixe , ein Kssueb oclsr sin
LnZebot kLvckelt , ckes in einer cxier inetl-
reren Seitunxen verökkenUicbt veräen soll.
-nnonven-kipöliiiion lluilolf Hosss

Slultgsnl , NönigstrssLs 31S

«WMm gMMediilö 6Llv L 'L
Le »l8«i»U»1ein . Vorb. s . Linj . -Lxain . Beste lkrtkalx«.
H»i» a «ts8e1»U»1« m önronntt II
OsbnnxzLontor. — llLnäelssknäsinis. — ^.uslLnäsrknrs .
Uoäsrn einxsriobtstes Pensionat in prSolitiAer1>»AS.

^ enktnknnbme 8 . Oktober ISIS , evtl , trüber.
kr »SVvb1e äurob äis virsktorsn

2!As«1 rr. L IsvLer .

Ginmcrchgläfer
mit und ohne Verschluß,

Keformgläser, Honiggläser , Weck' s Einkoch¬
glaser, Konservengläser, Steriiisier-Äpplirate

mit sämtlichen Hilfsgeräten ,
Ansahkolden mit und ohne Stroheinbund

empfiehlt
Carl Aberlr sen ., Inh. E . Blumenthal .

O Seelig , o Seelig
mein Papa immer , seit Mutter denfingt mem -papa immer ,

Seeligs kandierten Kornkaffee Kaust. Papa sagt,
er ist gesund und schmeckt ihm gut und dabei ist er
so billig

Kanarien - n.
Geflügel-

Mchter -Verein
Montag den 15 . Sept .,

abends ' <,9 Uhr

Lnsseiiiiss- SitMZ.
Jünglingsverein .
Sonntag morgen b/ . 7 Uhr
Ausmarsch nach Calw.

Statt jeäer be50n <Zeren Mitteilung :

6 ott 1 ob ^nppner
Emms dnppnen , geb . Zciiveiker

. - Vermüklte - -------
üuöwigsbulg
UnterkockenU . September 1913.

Lllxemeinsrveutseker
Versiokerunßs -Verein » . kl. >

Ltuttxsrt .

La1tpLUvkl >
MuLM - 1iolroii8 -I
iVorsreLsnuis -

1913 :95U11I .
^KlrrvAxrLwis1913-34HLU. ^l<rIkH I

VffNMvv.Lll»Lmiltka»i,Lknt I
)lugu 5 i Scdmia.

sterwaltungz .Rktuar ,
Aiiabaa .

Ev . Gottesdienst-
17 . Zsnntag n . LNn ., 15 . Sept .

Vorm . ^ « 10 Uhr Predigt .
Stadipfarrer Röster.

Nachm. 1 Uhr Christen «
lehre mit den Söhnen . Stadt¬
pfarrer Rösler.

Abends oUhrBibelstunde
in der Kleinkinderschule. Stadt¬
pfarrer Rösler.

ÜLtK . Loti .S8älök8t .
8«nntuA, 14. 8eptvwber .

7 ^/s Rkr bell . N«88v .
10 llbr 4mt .

4u tleu IVerktLKen:
LtontaZ 7 ^/s llbr bl . Hesse,
an äen übrigen I/Voebentageii
7 uuä 7 ^/s llbr bell . Nesse.

üvlebl : Lamstug trüb , naeb-
mittaZs von 4 llbr au , naek
Llö^liekkeit aueb sonst.

Lommuulou : Lonntag 6^ / - u.
7 ' /, Udr , lVerlctagsO' /r llbr
uuü bei äen bei ! . Blessen .

Schützen-Verein
Sonntag , öen 14 . Sept .

von nachm . 2 Uhr an

Uebungs Scbiessen
Schützenmeisteramt .

Mlitärverein ZSilddad LL "
..

Gemäß Beschlusses der Generalversammlung vom
Mai - ds . Is wird bei genügender Beteiligung am

Sonntag , den 5 Dktober ds . Js .
ein

Ausflug
nach den Schlachtfeldern von Weitzenburg « nd
Wörth mittelst Sonderzug unternommen . Die Abfahrt
von hier findet so zeitig statt, daß beide Schlachtfelder
bequem an einem Tag besichtigt werden können.

Der Fahrpreis beträgt, je nach Z ahl der Teilnehmer ,
5— 6 Mark . Karten für das Mittagessen 1 Mk. 40 Pfg .
oder 2 Mark . Die Kosten des Mittagessens für die
Kameraden bestreitet die Vereinskasse . Das Fahrgeld
wird eingezogen , sobald festgestellt « erden kann, daß für
den Ausflug die genügende Anzahl Teilnehmer vorhanden
ist . Eine Rückerstattung desselben nach der Bestellung
des Extrazuges ist ausgeschtoffen .

Kameraden und deren Angehörige, welche sich an
dem Ausflug beteiligen wollen, werden gebeten , sich spätestens
bis Montag , den 22 . September vs . Js ., in die
am Schalter der Bereinsbanl Wildbad , aufliegende
Liste einzuschreiben , oder die Anmeldung beim Vorstand
anzubringen Freunde und Gönner des Vereins
sind zur Teilnahme an dem Ausflug sreundtichst
eingeladen . Der Vorstand.

Kohlen, Koks und Brikets
nur beste Qualitäten, alle Sorten und Quantitäten, bei

reeller Bedienung

zu den billigsten Tagespreisen
empfiehlt

krilL Lraass , SedlosssrWtr .
L»nprstrÄ88 v 148.

Druck und Verlag von A. Wlldbrett, Wildbad. — Redaktion: Larl Fl um daselbst .retrto» Nr. SS
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